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                    Formular B 
 

 

ENTSPRECHENDE ERKLÄRUNGEN 
Art. 8.2.1 Punkt 3) des Teils A 

 
 

An die Galleria di Base del Brennero  
Brenner Basistunnel BBT SE 

  
 

Gegenstand der Ausschreibung:  
AP169 LÜFTUNGSKAVERNE AHRENTAL UND SCHACHT PATSCH 

 

 

Der Unterfertigte ______________________________________________________________ geboren am 

___________________________________ in ______________________________________ als (Inhaber, 

Gesetzlicher Vertreter, Bevollmächtigter, Sonstiges)1 ____________________________________________ 

des/der Einzelunternehmens/Gesellschaft/Konsortiums/……______________________________________ 

mit Sitz/Steuersitz in _______________________________________________________________ Straße 

________________________________________________________ PLZ __________________________ 

Steuernr. ______________________________________________________________________________ 

Mehrwertsteuernr. _______________________________________________________________________ 

Tätigkeitscode___________________________________________________________________________ 

gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. Nr. 445 vom 28.12.2000, im Bewusstsein der von Artikel 76 des 
besagten D.P.R. vorgesehenen strafrechtlichen Folgen bei Falscherklärungen bzw. bei Erstellung 
oder Verwendung von falschen Unterlagen 

ERKLÄRT 

1) (nur für in Italien ansässige Wirtschaftsteilnehmer, die zur Eintragung in die Handelskammer 
verpflichtet sind) 

 
dass der Bieter in die Handels-, Industrie-, Handwerks- und Landwirtschaftskammer wie folgt eingetragen 

ist: 

 Provinz, in der die Eintragung 
erfolgte: 

 Rechtsform der 
Gesellschaft/..:  

 Eintragungsjahr:  Bestandsdauer der 
Gesellschaft/…….:  

 Nummer und Datum der Eintragung ins Firmenbuch:  

                                                 
1 Ausgeübtes Amt bzw. Funktion angeben. 

ANWEISUNGEN FÜR DAS AUSFÜLLEN 

 die gegenständlichen Erklärungen sind zu erbringen von: 

 vom Einzelbieter; 

 im Fall von (bereits gegründeten sowie noch nicht gegründeten) Bietergemeinschaften: von 
allen an der Bietergemeinschaft beteiligten Wirtschaftsteilnehmern; 

 im Fall von ständigen Konsortien oder Konsortien aus Genossenschaften oder Konsortien 
aus Handwerksunternehmen: sowohl vom Konsortium als auch von den ausführenden 
Konsortiumsmitgliedern. 
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Nummer und Datum der Eintragung ins Verzeichnis 
der Wirtschafts- und Verwaltungsdaten (R.E.A.) : 

 

Gesellschaftszweck2: 

 

 

 

 

- etwaige Umgründungen/Fusionen/Spaltungen/Aufnahmen/Veräußerungen-Verpachtungen des 
Geschäftszweiges der Gesellschaft im Jahr vor der Veröffentlichung der Ausschreibung: 

JA □  NEIN □                    falls Ja sind folgende Daten anzugeben:  

a) Datum der Umgründung/Fusion/Spaltung, Aufnahme, Veräußerung/Verpachtung des 
Geschäftszweiges ____________ 

a) Art (Umgründung/Fusion/Spaltung, Aufnahme, Veräußerung/Verpachtung des Geschäftszweiges) 
____________  

- Angabe der Gesellschafter, der technischen Leiter, der gesetzlichen Vertreter und sonstiger Personen 
mit Vertretungsbefugnissen, auch wenn diese im Jahr vor der Veröffentlichung der Ausschreibung ihre 
Funktion zurückgelegt haben (zwecks Überprüfung der Erfüllung der Anforderung gem. Art. 38 Abs. 1 
lit. c des G.v.D. 163/2006): Anm.: Es sind auch jene Personen anzuführen, die infolge einer im gleichen 
Jahr erfolgten Umgründung/Fusion/Spaltung/Aufnahme/Veräußerung/Verpachtung des 
Geschäftszweiges der Gesellschaft von ihrer Funktion zurückgetreten sind (einschließlich 
Inhaber/gesetzliche Vertreter u/o technische Leiter des ausscheidenden Subjekts): 

Nachname und Vorname / 
Steuernummer 

geboren in / am bekleidete Funktion ggf. Datum, an 
dem die Funktion 

zurückgelegt 
wurde 

    

    

    

    

 
2) (nur für nicht in Italien ansässige Wirtschaftsteilnehmer)  

dass die Gesellschaft mit der Nr. _______________________________ im Berufs- oder Handelsregister 
________________________________________ von  ____________________________________ des 
Staates ______________________________________ seit ___________________________________ 
Gesellschaftszweck____________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________________________ 
und dass die gesetzlichen Vertreter, technischen Leiter und die sonstigen Personen mit 
Vertretungsbefugnissen folgende Personen sind (Anm.: Es sind auch jene Personen anzuführen, die 
infolge einer im gleichen Jahr erfolgten 
Umgründung/Fusion/Spaltung/Aufnahme/Veräußerung/Verpachtung des Geschäftszweiges der 
Gesellschaft von ihrer Funktion zurückgetreten sind (einschließlich Inhaber/gesetzliche Vertreter u/o 
technische Leiter des ausscheidenden Subjekts): 

Nachname und Vorname / 
Steuernummer 

geboren in / am bekleidete Funktion ggf. Datum, an 
dem die Funktion 

zurückgelegt 
wurde 

    

    

    

    

 

                                                 
2 Muss dem Ausschreibungsgegenstand entsprechen. 
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3) (nur für in Italien ansässige Genossenschaften und Genossenschaftskonsortien) 

dass die Genossenschaft oder das Genossenschaftskonsortium ordnungsgemäß in das nationale 
Genossenschaftsregister eingetragen ist: (bitte genaue Daten angeben)  
____________________________________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________________; 

 

ERKLÄRT weiters 
 

gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. Nr. 445 vom 28.12.2000, im Bewusstsein der von Artikel 76 des 
besagten D.P.R. vorgesehenen strafrechtlichen Folgen bei Falscherklärungen bzw. bei Erstellung 
oder Verwendung von falschen Unterlagen 

 
4) dazu berechtigt zu sein, den Teilnehmer zu binden; 
 
5) dass die Sachverhalte gemäß Art. 32 quater des ital. StGB oder gleichartige Sachverhalte, welche die 

Teilnahme an den Ausschreibungen und/oder die Unterfertigung von öffentlichen Aufträgen behindern, 
auf ihn nicht zutreffen; 

 
6) ((gem. G.v.D. 163/06 § 38, Abs.1, lit. a) dass er sich nicht in Konkurs, in Zwangsliquidation oder in 

Ausgleich befindet, ausgenommen die Fälle gem. Art. 186-bis des R.D. Nr. 267 vom 16. März 1942, 
und dass gegen ihn kein Verfahren zur Erklärung einer dieser Situationen eingeleitet wurde; 

 
7) (gem. G.v.D. 163/06 § 38, Abs.1, lit. b und §§ 6,67 und 85 des G.v.D. 159/2011) dass gegen ihn 

keine Vorbeugungsmaßnahmen gem. Art. 6 G.v.D. 159/2011 vorliegen und dass gegen ihn kein 
Verfahren zur Anwendung dieser Maßnahmen anhängig ist und keiner der Hinderungsgründe gemäß 
Art. 67 dieses Dekrets vorliegt, und dass in den letzten fünf Jahren die Überwachungsmaßnahmen 
gemäß § 6 des Gesetzes Nr. 159 aus dem Jahr 2011, die gegen den Lebenspartner des Bieters 
veranlasst worden sind, nicht auf die Person des Bieters ausgedehnt wurden;  

 
8) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. c) betreffend den strafrechtlichen Status3: 

  dass ihm/ihr gegenüber keine rechtskräftigen Strafurteile bzw. unwiderruflich gewordene 
Strafbefehle bzw. Urteile auf Strafzumessung auf Antrag gemäß Artikel 444 der ital. 
Strafprozessordnung erlassen wurden oder, sollten diese erlassen worden sein, die Straftat straffrei 
gestellt oder eine Rehabilitierung gemäß Art. 178 erfolgt ist oder die Straftat bzw. der Widerruf des 
Urteils selbst mit Feststellungsurteil der zuständigen Gerichtsbehörde als erloschen erklärt wurde;  
 

oder alternativ 
 

 dass ihm/ihr gegenüber folgende rechtskräftige Strafurteile oder unwiderruflich gewordene 
Strafbefehle oder Urteile auf Strafzumessung auf Antrag gemäß Artikel 444 der ital. 
Strafprozessordnung erlassen wurden: 
 Art der Maßnahme:_______________ 
- Rechtsbestimmung, gegen die verstoßen wurde: _______________ 
- Art der Straftat: ______________________________________________________ 
- Verhängte Strafe (die Strafe ist anzugeben, auch wenn die Vergünstigungen „Strafaussetzung“ und 
„Nichterwähnung“ gewährt wurden): ___________________ 
- Datum der Maßnahme: _____________; 
 Art der Maßnahme:_______________ 
- Rechtsbestimmung, gegen die verstoßen wurde: _______________ 
- Art der Straftat: ______________________________________________________ 
- Verhängte Strafe (die Strafe ist anzugeben, auch wenn die Vergünstigungen „Strafaussetzung“ und 
„Nichterwähnung“ gewährt wurden): ___________________ 
- Datum der Maßnahme: _____________; 

                                                 
3
  Nur  eine  der  beiden  Optionen  mit  Sorgfalt  auswählen;  bei  Auswahl  der  zweiten  Option  die  Maßnahmen  unter  Angabe  der  geforderten 
Informationen anführen. 
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9) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. d), nicht gegen das Verbot der treuhänderischen Eintragung 

gemäß Artikel 17 des Gesetzes Nr. 55 vom 19. März 1990 verstoßen zu haben; 
 
10) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. e) keine nachweislich festgestellten schwerwiegenden 

Verstöße gegen die Sicherheitsbestimmungen und gegen jegliche sonstige Verpflichtungen im Bereich 
der Vorschriften der Arbeitsgesetzgebung, welche aus den Daten der Aufsichtsbehörde für öffentliche 
Aufträge hervorgehen, begangen zu haben; 

 
11) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. f) bei der Durchführung der von der BBT SE in Auftrag 

gegebenen Arbeiten nicht grob fahrlässig oder in bösem Glauben gehandelt zu haben; 
 
12) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. f) keinen schweren Fehler bei der Ausübung der eigenen 

beruflichen Tätigkeit begangen zu haben; 
 
13) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. g) keine nachweislich festgestellten schwerwiegenden 

Verstöße gegen die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben, gemäß der italienischen 
Gesetzgebung bzw. der jenes Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, begangen zu haben; 

 
14) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. h) dass keine Eintragung im digitalen Register der 

Aufsichtsbehörde für öffentliche Aufträge vorliegt, die den Ausschluss von den 
Ausschreibungsverfahren aufgrund von Falscherklärungen und Vorlage von falschen Unterlagen 
betreffend die für die Teilnahme an den Ausschreibungs- und Vergabeverfahren für Subaufträge 
relevanten Anforderungen und Bedingungen mit sich bringt; 

 
15) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. i) keine nachweislich festgestellten schwerwiegenden 

Verstöße gegen die Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungs- und Pensionsbeiträgen, 
gemäß der italienischen Gesetzgebung bzw. der jenes Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, 
begangen zu haben; 

 
16) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. l) die Vorschriften des Rechtes der Behinderten auf Arbeit 

gemäß Gesetz Nr. 68 vom 12. März 1999 eingehalten zu haben; 
 
17) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. m) dass keine Verbotsstrafe gemäß Art. 9 Absatz 2 lit. c) des 

G.v.D. Nr. 231 vom 8.6.2001 oder eine sonstige Strafe verhängt wurde, welche das Verbot mit sich 
bringt, mit der öffentlichen Verwaltung Aufträge abzuschließen, einschließlich der Verbotsmaßnahme 
gemäß Art. 36-bis, Absatz 1 des Gesetzesdekrets Nr. 223 vom 4.7.2006, umgewandelt mit 
Abänderungen vom Gesetz Nr. 248 vom 4.8.2006; 

 
18) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. m-bis) dass im digitalen Register keine Eintragung aufgrund 

von Falscherklärungen oder falschen Unterlagen zum Zweck der Ausstellung der SOA-Bescheinigung 
vorliegt; 

 
19) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. m-ter), dass4: 
 

 er/sie nicht Opfer der von den Artikeln 317 und 629 StGB vorgesehenen und geahndeten Straftaten 
(Amtsmissbrauch und Erpressung), verschärft gemäß Artikel 7 des GD Nr. 152 vom 13. Mai 1991, 
umgewandelt, mit Abänderungen, vom Gesetz Nr. 203 vom 12. Juli 1991, gewesen ist; 
 
oder alternativ 
 

 er/sie Opfer der von den Artikeln 317 und 629 StGB vorgesehenen und geahndeten Straftaten 
(Amtsmissbrauch und Erpressung), verschärft gemäß Artikel 7 des GD Nr. 152 vom 13. Mai 1991, 
umgewandelt, mit Abänderungen, vom Gesetz Nr. 203 vom 12. Juli 1991, gewesen ist und die 
Tatbestände bei der Gerichtsbehörde angezeigt hat; 
 
oder alternativ 
 

                                                 
4
  Nur eine der drei Optionen mit Sorgfalt auswählen. 
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 er/sie als Opfer der von den Artikeln 317 und 629 StGB vorgesehenen und geahndeten Straftaten 
(Amtsmissbrauch und Erpressung), verschärft gemäß Artikel 7 des GD Nr. 152 vom 13. Mai 1991, 
umgewandelt, mit Abänderungen, vom Gesetz Nr. 203 vom 12. Juli 1991, die Tatbestände bei der 
Gerichtsbehörde nicht angezeigt hat, da ein Haftungsbefreiungsgrund gemäß Artikel 4, erster Absatz, 
des Gesetzes Nr. 689 vom 24. November 1981 festgestellt wurde. 

 
 
20) (gemäß G.v.D. 163/06 Art. 38, Abs. 1, lit. m-quater), dass5: 
 

 Er/sie befindet sich mit keinem Rechtssubjekt in einer Kontrollsituation im Sinne des § 2359 des ital. 
Zivilgesetzbuchs und hat das Angebot eigenständig formuliert; 
 
oder alternativ 
 

 Er/sie ist über keine Teilnahme von Rechtssubjekten am gleichen Verfahren in Kenntnis, die sich 
mit dem Unternehmen in einer der Kontrollsituationen im Sinne des Art. 2359 des ital. Zivilgesetzbuchs 
befinden und hat das Angebot eigenständig erstellt; 
 
oder alternativ 
 

 Er/sie ist über keine Teilnahme von Rechtssubjekten am gleichen Verfahren in Kenntnis, die sich 
mit dem Unternehmen in einer der Kontrollsituationen im Sinne des Art. 2359 des ital. Zivilgesetzbuchs 
befinden und hat das Angebot eigenständig erstellt: 
______________________________________________________ 

 
 
21) (nur für in Italien ansässige Wirtschaftsteilnehmer): 

 folgende Daten, die für den Antrag zur Ausstellung der Bescheinigung über die ordnungsgemäße 
Entrichtung der Sozialversicherungsbeiträge (DURC) in Bezug auf die Angestellten erforderlich sind: 
I AN DER AUSSCHREIBUNG 

TEILNEHMENDES UNTERNEHMEN
 

1 Steuernummer  
2 Bezeichnung /  

Firmenname 
 

3 
 

Rechtssitz PLZ                             Gemeinde                          Pr. 
Straße/Platz                                                                              

4 Operativer Sitz PLZ                             Gemeinde                          Pr. 
  Straße/Platz 
5 Anschrift Schriftverkehr □ Rechtssitz               □ Operativer Sitz                  □ 

zertifizierte E-Mail-Adresse (PEC) 
6 Art des Unternehmens □ Unternehmen                        □ Freiberufler 

□ getrennte Sonderverwaltung – Auftraggeber / Mitglied der 
Freiberuflergesellschaft                                       
□ getrennte Sonderverwaltung – Empfänger eines 
Einkommens aus unternehmerischer, künstlerischer und 
beruflicher Tätigkeit                                      

7 Angewandter Kollektivvertrag   
8 Betriebsgröße □ 0-5                                      □ 16-50 

□ 6-15                                    □ 51-100 
                                                      □ größer 

9 Gesamtzahl der Beschäftigten   
 

II SOZIALVERSICHERUNGSTRÄGER  
1 INAIL – Firmencode  INAIL – 

Versicherungspositionen 
 

2 INPS – Betriebsmatrikel-Nr. 
 

 INPS – Zuständige 
Filiale 

 

3 ANDERE (genau angeben)     

                                                 
5 Nur eine der drei Optionen mit Sorgfalt auswählen. 
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 bei Ablauf der Angebotsfrist die Sozialversicherungs- und Pensionsbeiträge für die Angestellten 
ordnungsgemäß an die obgenannten Stellen entrichtet zu haben; 
 für die Angestellten sämtliche im Kollektivvertrag und den Zusatzvereinbarungen vorgesehenen 
Bestimmungen gesamthaft zur Anwendung zu bringen; 

 
22) dass mit der Einreichung des Teilnahmeantrags sämtliche in den Ausschreibungsunterlagen 

enthaltenen Klauseln bedingungslos angenommen werden; 
 

23) genau über die Art der Ausschreibung und über sämtliche allgemeinen und besonderen Umstände, 
welche die Ausführung beeinflussen können, Kenntnis erlangt zu haben; 
 

24) sich an den Ort der Leistungserbringung begeben zu haben und im Angebot den Zustand der 
Örtlichkeiten in Bezug auf die Ausschreibungsunterlagen und -grundlagen berücksichtigt zu haben; 
 

25) sich mit den örtlichen Verhältnissen, den Zufahrtsstraßen, den evtl. notwendigen Steinbrüchen und 
den genehmigten Deponien vertraut gemacht zu haben und in der Angebotserstellung die 
Vertragsbedingungen und die Aufwendungen, ggf. einschließlich jener für die Sammlung, den 
Transport und die Entsorgung der Abfälle u/o der Baurestmassen, sowie die Pflichten und Kosten in 
Bezug auf die am Ort der Leistungserbringung geltenden Vorschriften hinsichtlich Sicherheit, 
Arbeits-, Altersvorsorge- und Sozialfürsorgebedingungen berücksichtigt zu haben; 
 

26) sich insgesamt, ausnahmslos, mit sämtlichen allgemeinen, besonderen und lokalen Umständen 
vertraut gemacht zu haben, die sowohl die Leistungserbringung als auch die Erstellung des eigenen 
Angebots beeinflusst haben können oder diese beeinflussen und daher die Preise gesamthaft 
gesehen als gewinnbringend und auf dieser Grundlage das eingereichte Angebot als gerechtfertigt 
zu erachten; 
 

27) eine vertiefte Untersuchung des Projektes durchgeführt zu haben und dieses in Hinblick auf den 
Preis des eingereichten Angebotes als angemessen und realisierbar zu erachten; 

 
28) das Bestehen und die Verfügbarkeit der Materialien auf dem Markt sowie die Verfügbarkeit der 

notwendigen Arbeitskräfte auch in Bezug auf die für die Durchführung der Leistungen und dem 
Umfang und der Art der Leistungen angemessenen Ausrüstungen vorgesehenen Fristen überprüft 
zu haben;  
 

29) zur Kenntnis zu nehmen und zu akzeptieren, dass die Antworten auf die von den an der Teilnahme 
an der Ausschreibung interessierten Personen gestellten Fragen allgemeinen Interesses und 
etwaige Erklärungen zu den Bestimmungen der Ausschreibungs- oder Vertragsunterlagen oder 
Mitteilungen betreffend das Verfahren von der ausschreibenden Stelle mithilfe der entsprechenden, 
im Formular "Ausschreibungen" auf der Internetseite http://www.bbt-se.com vorgesehenen Funktion 
"Antworten" erfolgt, auf die ausschließlich nach erfolgter Registrierung zugegriffen werden kann. Für 
eine korrekte Teilnahme am ggst. Ausschreibungsverfahren muss daher eigenverantwortlich 
überprüft werden, ob etwaige Mitteilungen in diesem Portal vorliegen. 
 

ERKLÄRT schließlich in Bezug auf die in der Ausschreibung verlangten besonderen Anforderungen 
 

gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. Nr. 445 vom 28.12.2000, im Bewusstsein der von Artikel 76 des 
besagten D.P.R. vorgesehenen strafrechtlichen Folgen bei Falscherklärungen bzw. bei Erstellung 
oder Verwendung von falschen Unterlagen 

30) (nur für Wirtschaftsteilnehmer, die im Besitz einer SOA-Bescheinigung sind - das/die 
zutreffende/n Feld/er ankreuzen) 
 

 der vorliegenden Erklärung einen gültigen SOA-Qualifikationsnachweis, im Original oder als 
Kopie, die gemäß den Bestimmungen des Art. 19 des DPR 445/2000 mit dem Original 
übereinstimmt, beigefügt zu haben, der die Erfüllung folgender Anforderungen dokumentiert: 
 

 Qualifizierung in den in der Ausschreibung verlangten Kategorien und Klassen  
 

 und der Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems gemäß den europäischen Normen 
der Serie UNI EN ISO 9000, ausgestellt von Zertifizierungsstellen nach der Europäischen 
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Normenreihe UNI CEI EN ISO/IEC 17000, die zur Ausstellung der Zertifizierung in der 
Bauunternehmerbranche akkreditiert sind; 

 
oder alternativ dazu, bei mangelnder Beifügung der SOA-Bescheinigung an die 
Ausschreibungsunterlagen, 
 

 über einen gültigen SOA-Qualifikationsnachweis für die in der Ausschreibung verlangten 
Kategorien und Klassen zu verfügen; 
 

 und über eine gültige Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems gemäß den europäischen 
Normen der Serie UNI EN ISO 9000 zu verfügen, ausgestellt von Zertifizierungsstellen nach der 
Europäischen Normenreihe UNI CEI EN ISO/IEC 17000, die zur Ausstellung der Zertifizierung in der 
Bauunternehmerbranche akkreditiert sind (der Besitz dieser Zertifizierung ist für die Durchführung 
von Arbeiten in SOA-Qualifizierungsklassen über der Klasse II verpflichtend); 
 

31) (nur für Bietergemeinschaften mit Sitz in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen 
Union oder in einem anderen Unterzeichnerstaat der im Rahmen der WTO abgeschlossenen 
Vereinbarung über die öffentlichen Ausschreibungen, ohne SOA-Bescheinigung - das/die 
zutreffende/n Feld/er ankreuzen) 

 
 die gem. Art. 79 ff. des D.P.R. 207/2010 geforderten Anforderungen für die Ausstellung einer 

SOA-Bescheinigung für die in der Ausschreibung verlangten Kategorien und Klassen zu erfüllen; 
  

  
  
  
  

 
 und über eine gültige Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems gemäß den europäischen 

Normen der Serie UNI EN ISO 9000 zu verfügen - ausgestellt von Zertifizierungsstellen nach der 
Europäischen Normenreihe UNI CEI EN ISO/IEC 17000, die zur Ausstellung der Zertifizierung in der 
Bauunternehmerbranche akkreditiert sind - oder über Unterlagen, die den in den jeweiligen Ländern 
geltenden Bestimmungen entsprechen, oder über geeignete Nachweise über die Anwendung von 
gleichwertigen Qualitätssicherungsmaßnahmen; (der Besitz dieser Zertifizierung ist für die 
Durchführung von Arbeiten in SOA-Qualifizierungsklassen über der Klasse II verpflichtend);  
 

32) in den besten 5 Geschäftsjahren des das Datum der Veröffentlichung der ggst. Ausschreibung 
vorhergehenden Zehnjahreszeitraums einen Umsatz aus direkt und indirekt ausgeführte Arbeiten in 
Höhe von € _________________________________ erzielt zu haben. 
 

Mitteilung gemäß Artikel 13 G.v.D. Nr. 196 vom 30.06.2003 „Datenschutzkodex“. 
Die erhobenen personenbezogenen Daten werden, sowohl mit als auch ohne Hilfe elektronischer Mittel zur 
Durchführung der institutionellen Tätigkeiten in Bezug auf das vorliegende Verfahren sowie auf eventuelle, daraus 
folgende Verwaltungs- und Rechtsverfahren bearbeitet (einschließlich jener, die vom Gesetz 241/90 über das Recht auf 
Zugang zu Verwaltungsunterlagen vorgesehen sind), um die diesbezügliche Sicherheit und Vertraulichkeit zu 
garantieren und jedenfalls unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen. Die gemäß D.P.R. 445/2000 und D.P.R. 
412/2000 erhobenen gerichtlichen Daten werden in Übereinstimmung mit dem G.v.D. Nr. 196/2003 verarbeitet. In Bezug 
auf die oben genannten Daten kann der/die Betroffene die von Art. 7 des genannten G.v.D. vorgesehenen Rechte 
ausüben. Inhaber der Datenverarbeitung ist die Galleria di Base del Brennero Brenner Basistunnel BBT SE. Der 
Verantwortliche ist der in der Ausschreibung angeführte Verfahrensverantwortliche. 

 
DATUM                                                 UNTERSCHRIFT 
 
___________________________       _______________________________________ 
 
Hinweise: 
1. Den vorliegenden Erklärungen ist eine nicht beglaubigte Kopie eines gültigen 

Lichtbildausweises des Unterfertigten beizuschließen. 
2. Falls die vorliegenden Erklärungen von einem Prokuristen unterfertigt werden, ist 
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den zwecks Zulassung eingereichten Verwaltungsunterlagen die Vollmacht im 
Original oder in beglaubigter Kopie beizuschließen. 

3. Falls die vorliegenden Anträge direkt vom Bieter erstellt werden, ohne das von 
der ausschreibenden Stelle bereit gestellte Formular zu verwenden, muss das 
Dokument jedenfalls sämtliche hier vorgesehenen Erklärungen beinhalten.  


